
 

 

Deutscher Judo-Bund e.V.  
 

Mitglied im Olympischen Deutschen Sportbund, Otto-Fleck-Schneise 12 

in der Europäischen Judo Union und in der 60528 Frankfurt/Main 

Internationalen Judo Föderation Tel.:  069 / 67 72 08 0 

 Fax:  069 / 67 72 242 
Deutscher Judo-Bund . Postf. 71 02 25 . 60492 Frankfurt E-Mail:  fdoetsch@judobund.de 

 Internet: http://www.judobund.de 
 

DJB Freestyle Judo-Show Cup und DJB Nachwuchs Kata-Pokal 2016 

 
 

Der Deutsche Judo-Bund veranstaltet erstmals einen Freestyle Judo-Show Cup, bei dem eigene Judo-
Demonstrationen (Kata) gezeigt werden können. 

Der DJB Nachwuchs Kata-Pokal richtet sich an Jugendliche und Breitensportler als Einstieg in die Beschäftigung 
mit Kata als Wettbewerb. 

 

Veranstalter: Deutscher Judo-Bund e.V. 

Ausrichter: Sport Club Budokan Maintal e.V. 

Geschäftsstelle 

Kennedystr. 32 

63477 Maintal 

Tel.: 06181 6189664 

Fax: 06181 6189662 

E-Mail: kata@budokan-maintal.de 

www.budokan-maintal.de 

 

Datum: Sonntag, 27. November 2016 

 

Ort/Wettkampfhalle: Turnhalle der Werner-von-Siemens-Schule 

Ascherstr. 60-62 

63477 Maintal  

 

Sportliche Leitung: DJB Kata-Referent Stefan Bernreuther (sbernreuther@judobund.de) 

 

Wertungsrichter: Werden durch den DJB-Kata-Referenten eingeladen. 

 

Meldungen: Vereinsweise mit beiliegendem Meldeformular per E-Mail an die Geschäftsstelle des 

DJB  (fdoetsch@judobund.de). 

ACHTUNG: Meldung nur über den Verein, individuelle Meldungen können nicht 

berücksichtigt werden. 

Meldeschluss: Freitag, der 11. November 2016 

 

Startgeld: € 10,- pro Paar oder Team,  
einzuzahlen bis zum 11. November 2016, auf das Konto 

Kontoinhaber: SC Budokan Maintal e.V. BIC: HELADEF1HAN  
IBAN: 68 5065 0023 0053 0046 77  
Verwendungszweck: Nachwuchs Kata Pokal / Freestyle Judo-Show Cup, Name, Verein.  

 

Wettbewerbe: Ausgetragen werden der DJB Freestyle Judo-Show Cup 2016 und der DJB Nachwuchs 
Kata-Pokal 2016 

http://www.budokan-maintal.de/
mailto:fdoetsch@judobund.de


 

 

 

DJB Freestyle Judo-

Show Cup 2016 

 

Grundsätzliches: 

Ein Team besteht aus 2 bis 6 Teilnehmern. 

Jeder Teilnehmer kann nur in einem Team starten, ein Doppelstart im Freestyle Show 
Cup und im Nachwuchs Kata-Pokal ist möglich! 

 

Die Demonstration sollte etwa zwischen 2 und 3 Minuten dauern. 

Als Hilfsmittel sind Waffen-Attrappen wie in Kime no kata und Kodokan Goshin Jutsu er-
laubt 

Vorführungen in Zeitlupe (slow motion) sind erlaubt. 

Die Demonstration kann Elemente aus verschiedenen Judo-Kata, aus der SV, sowie aus 
Shiai und Randori enthalten. Zusätzlich sind akrobatische Show-Elemente möglich.  

Die Demonstration darf mit Musik unterlegt werden.  

Die Musik muss den Organisatoren vor der Demonstration auf USB-Stick oder CD über-
geben werden. 

Die Demonstration muss die Judo Werte berücksichtigen. 

Es sind nur weiße Judogi zugelassen. 

 

Altersklassen: 

Der Wettbewerb erfolgt getrennt in zwei Altersklassen:  

ü15 (ab Jahrgang 2001), auch gemischte Teams Jugend/Erwachsene,  

es zählt jeweils das älteste Team-Mitglied. 

und 

u15 (bis Jahrgang 2002) als reine Jugendteams 

 

Bewertung: 

Es werden folgende Aspekte mit jeweils bis zu 10 Punkten bewertet: 

 Effizienz 

 Präzision und Vielfalt der Techniken 

 Choreografie 

 Originalität 

Die Summe der Punkte ergibt das Endergebnis.  

 

Modus: 

Bis 5 Teams je Altersklasse ein Durchgang, ab 6 Teams zusätzlich Finale der besten 4 
Teams. 

 

Teilnehmer und Startberechtigung: 

Alle Judoka ab dem 7.Kyu (gelb), die einem Verein angehören, der Mitglied in einem der 
DJB Landesverbände ist. Es gibt keine Beschränkung an teilnehmenden Teams je Lan-
desverband. 

Ein gültiger DJB Mitgliedsausweis (Judopass) mit aktueller Beitragsmarke ist am Wettbe-
werbstag vorzulegen. 

Im Übrigen gilt 3.2.1 der DJB Kata-Wettkampfordnung. 

 



 

 

 

DJB Nachwuchs 

Kata-Pokal 

Grundsätzliches: 

Es sind die ersten 3 Gruppen der Nage no kata zu demonstrieren. 

Jeder Teilnehmer kann nur in einem Kata-Paar starten. Ein Doppelstart im Freestyle Show 
Cup und im Nachwuchs Kata-Pokal ist möglich! 

Es sind nur weiße Judogi zugelassen. 

 

Altersklassen: 

Der Wettbewerb erfolgt getrennt in drei Altersklassen:  

u 15 (bis Jahrgang 2002) 

u 18 (Jahrgang 1999 – 2001) 

Männer/Frauen (ab Jahrgang 1998) 

 

Es zählt jeweils das ältere Team-Mitglied. 

 

Bewertung: 

Die Bewertung erfolgt nach den IJF-Regeln. Abweichend davon gilt: 

Die rechte und linke Technikausführung werden getrennt voneinander bewertet zzgl. An- 
und Abgrüßen (insgesamt 20 Techniken). 

Das Abgrüßen erfolgt nach Uchi mata. 

 

Modus: 

Jedes Paar demonstriert seine Kata zwei Mal. Dabei können die Rollen Tori/Uke ge-
tauscht werden. Die Summe der Punkte aus den beiden Durchgängen ergibt die Gesamt-
punktzahl. 

Bis 5 Paaren je Altersklasse ein Durchgang, ab 6 Teams zusätzlich Finale der besten 4 
Teams. 

 

Teilnehmer und Startberechtigung: 

Alle Judoka ab dem 7.Kyu (gelb) bis maximal 1.Dan, die einem Verein angehören, der 
Mitglied in einem der DJB Landesverbände ist. Es gibt keine Beschränkung an teilneh-
menden Paaren je Landesverband. 

Ein gültiger DJB Mitgliedsausweis (Judopass) mit aktueller Beitragsmarke ist am Wettbe-
werbstag vorzulegen. 

Im Übrigen gilt 3.2.1der DJB Kata-Wettkampfordnung. 

 

Achtung: Teilnehmer, die schon bei der Deutschen Kata-Meisterschaft in der Nage 

no kata (bei den Erwachsenen) am Start waren, sind von der Teilnahme ausge-

schlossen. Teilnehmer der Deutschen Kata-Meisterschaften Nage no kata U18 sind 

zugelassen. 

 



 

 

 

Wettkampffläche: Die Meisterschaften werden auf bis zu zwei Wettkampfflächen ausgetragen. Jede Wett-
kampffläche hat die Größe von 8x8 Metern und ist mit Tatami oder vergleichbarem Mate-
rial ausgelegt. 

Die Sicherheitsfläche (farblich von der Wettkampffläche abgesetzt) beträgt 1 Meter, sofern 
die Wettkampflächen einzeln liegen. Werden sie zusammen aufgebaut, beträgt die Si-
cherheitsfläche zwischen den Wettkampfflächen 3 Meter. 

Ehrenpreise: Medaillen und Urkunden für die drei erstplatzierten Teams/Paare 

 

Hinweis: Mit der Meldung zu einer Veranstaltung erklären sich die Teilnehmer mit der elektroni-
schen Speicherung ihrer wettkampfrelevanten Daten und deren Veröffentlichung in Aus-
hängen, im Internet und in sonstigen Publikationen des DJB sowie dessen Untergliede-
rungen einverstanden. Gleiches gilt für Print-, Bild- und Filmdokumentationen sowie deren 
Verwendung zu DJB internen Lehrzwecken.  

 

Zeitplan (vorläufig): Sonntag, 27.11.2016: 

09:30-10:00 Akkreditierung  

10:00           offizielle Eröffnung 

10:30           Beginn der Wettbewerbe 

15:00           Siegerehrung 

 

Sollte es die Anzahl der eingehenden Meldungen nötig machen, kann sich oben angege-
bene Einteilung nochmals ändern. 

Der endgültige detaillierte Zeitplan wird ab 21.11.2016 auf der Internetseite des DJB veröf-
fentlicht. 

   

 



 

 

Allgemeine Hinweise 
 

Imbiss/Cafeteria: vorhanden 
 

Haftung: Der Veranstalter und der Ausrichter schließen jegliche Haftung aus. Die Teilnehmer/innen 
 haben für Unfall- und Haftpflichtversicherung selbst Sorge zu tragen. 
 

Anreise: Informationen zur Anreise und Hotels sind zu finden unter www.budo-event.de 

 

Kfz:    Auto: per Navigation mit Zieladresse (s.o.).  
Koordinaten JudoArena: 50°08'07,87'' N - 8°49'49,88'' O  

Bahn:    ab Frankfurt HBF (Regionalbahn 55) Richtung Hanau HBF  
Fahrradmitnahme begrenzt möglich.  

Umstieg - Maintal Ost Bahnhof und dann mit dem Bus MKK 23 weiter in Richtung  

Bergen-Enkheim und an der Bushaltestelle "Siemensschule" aussteigen  
 

Genauere Infos unter: www.rmv.de  

 

Ab Hanau HBF (Regionalbahn 55) Richtung Frankfurt (Main) Südbahnhof  
Fahrradmitnahme begrenzt möglich.  

Umstieg - Maintal Ost Bahnhof und dann mit dem Bus MKK 23 weiter in Richtung  

Bergen-Enkheim und an der Bushaltestelle "Siemensschule" aussteigen  

 

Genauere Infos unter: www.rmv.de  

 

Flugzeug:  Frankfurt am Main Airport Regionalbahnhof  

Richtung Hanau HBF Gleis Regio 1  
 
S-Bahn verkehrt im 30-Minuten-Takt.  
 
Hanau HBF umsteigen in Regio Frankfurt SÜD oder Frankfurt HBF - Gleis 101 oder 102  

WICHTIG! Zug muss über Frankfurt Süd fahren!  
 
Weiterfahrt bis Maintal Ost (ca. 8 Minuten - Dritte Station) - Ausgang Maintal Dörnigheim  
Aus dem Bahnhof raus - rechts halten und an dem kleinen Einkaufscenter vorbei. An dem Ein-
kaufscenter über den Zebrastreifen, weiter rechts gehen - nach ca. 50m links in die Ascher-
Straße.  
Nach ca. 250 m - Sie haben Ihr Ziel erreicht!  

 Sie möchten Ihre Verbindung vom Airport Frankfurt ---> Maintal Ost selber planen? - 

Hier geht es zur Seite des RMV – www.rmv.de 

 

Deutscher Judo-Bund e.V.   Sport Club Budokan Maintal e.V  
Peter Frese   Ervin Susnik               
Präsident   Vorstandsvorsitzender  

 


